
 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
Stellungnahme des Bundesverbandes Geothermie e. V. (BVG) (Lobbyregisternummer: R000239) 
zum Entwurf einer Fünften Verordnung zur Änderung der Thüringer Verordnung über die Feldes- 
und Förderabgabe (5. FldAbgV TH-E) 
 
der Bundesverband Geothermie e. V. (BVG) bedankt sich für die Gelegenheit, zum vorliegenden Ent-
wurf der novellierten Thüringer Verordnung über die Feldes- und Förderabgabe Stellung zu nehmen. 
 
Aus Sicht der Geothermiebranche ist insbesondere die in § 22 5. FldAbgV TH-E vorgesehene voll-
ständige Befreiung der Erdwärme von der Feldes- und Förderabgabe von Bedeutung. Der BVG be-
grüßt, dass diese Regelung bis zum 31. Dezember 2027 verlängert werden soll. Positiv bewerten 
wir zudem die in § 25 5. FldAbgV TH-E vorgesehene Fortgeltung um jeweils ein weiteres Jahr, so-
fern nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt wird. 
 
Die Abgabenfreiheit stellt eine sachgerechte und wichtige Rahmenbedingung für die Aufsuchung 
und Nutzung von Erdwärme dar. Geothermieprojekte sind insbesondere in der Aufsuchungs- und 
Entwicklungsphase mit hohen Investitionen und langen Projektlaufzeiten verbunden. Eine zusätz-
liche Abgabenbelastung würde die Wirtschaftlichkeit entsprechender Vorhaben beeinträchtigen, 
ohne dass dadurch ein relevanter Steuerungs- oder Lenkungseffekt zu erwarten wäre. Die vorge-
sehene Regelung trägt daher dazu bei, bestehende Investitionshemmnisse nicht weiter zu erhöhen. 
 
Auch die automatische jährliche Verlängerung der Befreiung ist gegenüber einer rein stichtagsbe-
zogenen Befristung grundsätzlich zu begrüßen. Für langfristige Investitionsentscheidungen wäre 
allerdings eine über den derzeit vorgesehenen Zeitraum hinausgehende und möglichst verlässlich 
abgesicherte Regelung vorzugswürdig.  
 
Der BVG regt daher an, die Abgabenfreiheit für Erdwärme im Rahmen der bundesrechtlichen Vor-
gaben langfristig fortzuführen und etwaige Änderungen frühzeitig und verlässlich zu kommunizie-
ren.  
 
 



 

 

 
 
Über den Bundesverband Geothermie e. V.:  
 
Der 1991 gegründete Bundesverband Geothermie e. V. (BVG) ist ein Zusammenschluss von Unter-
nehmen und Einzelpersonen, die auf dem Gebiet der Erdwärmenutzung in allen Bereichen der For-
schung und Anwendung tätig sind. Er vereint Mitglieder aus Industrie, Wissenschaft, Planung und 
der Energieversorgungsbranche. Hauptaufgaben des Verbandes sind die Information der Öffent-
lichkeit über die Nutzungsmöglichkeiten geothermischer Energie zur Wärme- und Stromerzeugung 
sowie der Dialog mit politischen Entscheidungsträgern. Der BVG organisiert den jährlichen Geother-
miekongress DGK ebenso wie Workshops zu aktuellen Themen und ist Herausgeber der Fachzeit-
schrift „Geothermische Energie“ sowie weiterer Informationsmaterialien.  
 
Kontakt:  
 
Bundesverband Geothermie e. V.    
Albrechtstraße 22      
10117 Berlin  
 
Gregor Dilger     Tel: 030 200 954 958 
Geschäftsführer     Mobil:  0175 997 53 22 
      E-Mail: gregor.dilger@geothermie.de 
 
Florian Stanko     Tel:  030 200 954 955 
Leiter Politik     Mobil:  0151 577 43 438 
      E-Mail: florian.stanko@geothermie.de 
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